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\ . -  Sprachl iche Verständiqunqsprobleme in der Ausländerbehörde

Wir fragen die Verwaltung:

1. Was tut die Verwaltung um Antragstellern, die der deutschen Sprache nicht oder nur
unzureichend mächtig sind, eine angemessene Verständigung mit den zuständigen
Sach bea rbeiterlnnen zu ermöglichen?

2. \Ner ist bei Bedarf für die Bereitstellung eines Dolmetschers zuständig?

3. Über welche Fremdsprachenkenntnisse verfügen die Mitarbeiterlnnen der
Ausländerbehörden und wie f lexibel können sie diese im Bedarfsfall einsetzen?

4. Mit welchen Fremdsprachen haben die Sachbearbeiter der AusländerbehÖrden
ihrer alltäglichen Praxis besonders häufig zu tun?

5. Bei welchen Sprachen gestaltet sich die Verständigung besonders söhwierig?

6. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die sprachliche Verständigung d
Sachbearbeiterlnnen mit ihren Kunden zukünftig zu erleichtern?
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Sprachl iche Verständigungs-
probleme in der Ausländerstel le

Frau Dr. Schlapeit-Beck

Zu '1.  Migranten, mit  denen eine Verständigung nicht mÖgl ich ist ,  werden gebeten mit  einer
Person lhres Vertrauens vorzusprechen, die fÜr s ie dolmetschen kann.

Zu 2. Die lVl igranten sind selbst für die Stel lung eines Dolmetschers zuständig.

Zu 3. Die Mitarbei ter lnnen der Ausländerstel le verfügen über Schulkenntnisse der engl ischen
Sprache. Eine Auffr ischung erhiel ten sie 2004 in 10 Doppelstunden. Für die Verständigung
mit den ausländischen Studenten reichen die Sprachfertigkeiten der l\,4itarbeiterln nen in den
meisten Fäl len aus. Für die Verständigung ln jugoslawischer Sprache steht für Einzel fäl le '
d ie keinen Aufschub dulden, ein Kol lege mit  entsprechenden Sprachken ntn issen berei t .

Zu 4.  Viele Migranten beherrschen die engl ische Sprache. In weit  weniger Fäl len gibt  es
Kunden mit folgenden Sprach kenntn issen: tÜrkisch, arabisch ( i ranisch, i rakisch, l ibanesisch)
serbisch, chinesisch.

zu 5.  Es gibt  keine besonderen sprachen bei  denen es schwier igkei ten gibt .  Problematisch
wird es immer dann, wenn wicht ige recht l iche Einzelhei ten besprochen werden müssen.
Hierzu wird dann ein Dolmetscher benöt igt .

Zu 6. Aufgrund des verwaltungsverfahrensgesetzes (s 23) ist die Amtsprache deutsch. Ein
Auszug der beiden ersten Absätze der Gesetzesnorm ist unten angefügt. Danach ist es
sache der Migranten für eine verständigung in deutscher sprache zu sorgen. Die stadt
ver langt dabei nur in den tatsächl ich wirk l ich erforder l ichen Fäl len eine Ubersetzung eines
sachverständigen Dolmetschers.

Der f rüher bei  der Stadt Gött ingen vorhandene und hi l f re iche Dolmetscherdienst wurde aus
f inanziel len Gründen eingestel l t .



GOTIINGEN
S T A D T ,  D I E  W I S S € N  S C i I A F F T

Der Oberbürgermeister
S 23 VwVfG Amtssprache

( 1 )
Die Amtssprache ist deutsch.
(2\
1 Werden bei einer Behörde in einer fremden Sprache Anträge gestellt oder Eingaben, Belege,
Urkunden oder sonstige Dokumente vorgelegt, soll die Behörde unverzÜglich die Vorlage einer
Ubersetzung verlangen.
2 In begründeten Fällen kann die Vorlage einer beglaubigten oder von einem öffentlich bestellten oder
beeidigten Dolmetscher oder Übersetzer angefertigten Ubersetzung verlangt werden
3 Wird die verlangte übersetzung nicht unverzüglich vorgelegt, so kann die Behörde auf Kosten deS
Beteiligten selbst eine Ubersetzung beschaffen.
4 Hat die Behörde Dolmetscher oder ubersetzer herangezogen, erhalten diese in entsprechender
Anwendung des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes eine Vergütung.


